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Berner Fachhochschule 
Hochschule für Agrar-, Forst- und 
Lebensmittelwissenschaften HAFL 

 

 

Zollikofen, 12.09.2013 

 
Antrag: SFIAR Sekretariat 2014-2017 
 

Kontext 

Das Swiss Forum for International Agricultural Research (SFIAR) ist ein multi-stakeholder 
Gremium von Schweizer Institutionen und Personen, die sich für  landwirtschaftliche Forschung 
für Entwicklungsländer interessieren. Im SFIAR vertreten sind Forschungsinstitutionen, 
Bundesämter, NGOs, der Privatsektor, Bauernorganisationen und Privatpersonen; aktuell sind 
dies folgende Institutionen: 

Agridea, Agroscope, BLW, Bravoconsult, CABI Switzerland, CDE, DEZA, EFARD, ETH, FiBL, 
GFRAS, HAFL, Helvetas Swiss Intercooperation, ISCB/EPFL, KFPE, Schweizerischer 
Bauernverband, Swissaid, Syngenta Foundation, YPARD 

Ziel des SFIAR ist in erster Linie der Informationsaustausch zwischen den Schweizer Akteuren in 
der internationalen Agrarforschung sowie die Verbesserung der Sichtbarkeit dieser Forschung. 
Die Diskussion mit politischen Entscheidungsträgern, die internationale Vernetzung  und die 
Förderung der Zusammenarbeit sind weitere Ziele des SFIAR. 

Die SFIAR Mitglieder treffen sich zwei Mal pro Jahr zu einem Meeting, das insbesondere dem 
Informationsaustausch, der thematischen Diskussion und der Planung von Aktivitäten dient. Das  
SFIAR verfügt über eine Website (www.sfiar.ch), welche als bedeutende Informationsplattform der 
internationalen Agrarforschung der Schweiz anerkannt ist. Seit 2008 verleiht das SFIAR jedes Jahr 
den „SFIAR Award“, einen Preis für innovative Schweizer Agrarforschung zugunsten von 
Entwicklungsländern. Schliesslich vertritt ein Mitglied das SFIAR im European Forum on 
Agricultural Research for Development (EFARD), zur Zeit in der Funktion des Vice-Chair. Weitere 
Informationen zum SFIAR sind zu finden unter: www.sfiar.ch/sfiar.htm  

Das SFIAR Sekretariat koordiniert die SFIAR Geschäfte und setzt die einzelnen Aktivitäten um. Es 
verleiht dem SFIAR die notwendige Kontinuität und Sichtbarkeit gegen aussen. Die Hochschule 
für Agrar-, Forst- und Lebensmittelwissenschaften (HAFL) betreibt das SFIAR Sekretariat seit 
mehreren Jahren.  

Anfang 2013 hat das alte und neue SFIAR Präsidium die zukünftige Ausrichtung des SFIAR mit 
dem Sekretariat diskutiert. Das Fazit dieser Diskussion lautete: Das SFIAR ist ein wertvolles 
Gremium, dessen aktuelle Form und Ausrichtung in etwa beibehalten werden sollte. In einer 
Umfrage unter den SFIAR Mitgliedern von Ende August 2013 beurteilten 91% der Teilnehmenden 
das SFIAR als sehr nützlich bzw. nützlich für die landwirtschaftliche Forschung für Entwicklung in 
der Schweiz. 64% sehen das Sekretariat als sehr wichtig für das SFIAR an, 36% als wichtig. 68% 
beurteilen die Gesamt-Qualität der Sekretariats-Dienstleistungen als sehr gut, 32% als gut.  

Aufgrund dieser Ausgangslage beantragt die HAFL, das SFIAR Sekretariat unter den 
folgenden Rahmenbedingungen weiter zu betreiben. 
 

Oberziel 

Das SFIAR vernetzt die internationale Agrarforschung der Schweiz und macht sie gegen aussen 
besser sichtbar. 
  

http://www.sfiar.ch/
http://www.sfiar.ch/sfiar.htm
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Projektziel 

Die HAFL betreibt das Sekretariat des SFIAR und trägt damit bei zur Weiterführung des SFIAR als 
aktives und lebendiges Forum, das von der interessierten Öffentlichkeit wahrgenommen wird. 
Das Sekretariat führt die Geschäfte des SFIAR und unterstützt seine Mitglieder bedarfsgerecht in 
den Bereichen Kommunikation, Organisation, Networking und Administration. 
 

Zielgruppen 
Die Dienstleistungen des SFIAR Sekretariates richten sich in erster Linie an die SFIAR Mitglieder. 
Weitere Zielgruppen sind nationale und internationale Akteure in der landwirtschaftlichen 
Forschung für Entwicklung sowie die interessierte Öffentlichkeit. 
 

Erwartete Resultate 

1. SFIAR Website zur internationalen Agrarforschung der Schweiz: 
Unter der Adresse www.sfiar.ch betreibt das SFIAR Sekretariat eine Website, welche 
topaktuell, umfassend und bedarfsgerecht über die internationale Agrarforschung der 
Schweiz informiert und deren Akteure mit relevanten internationalen Informationen versorgt. 

2. SFIAR Award 
Das SFIAR verleiht einen Preis für innovative Schweizer Agrarforschung zugunsten von 
Entwicklungsländern. Das Sekretariat koordiniert die Durchführung des „SFIAR Award“ und 
übernimmt alle anfallenden Arbeiten im Zusammenhang mit der Ausschreibung, der 
Selektion und der Preisverleihung.  

3. SFIAR Meetings und Administration  
Das Sekretariat unterstützt das SFIAR Präsidium bei der Vor- und Nachbereitung der 
regelmässig stattfindenden Meetings und verfasst die Protokolle. Weiter ist das Sekretariat 
die  Ansprechstelle für Anfragen von aussen und verantwortlich für die Administration. Je 
nach Bedarf des SFIAR Präsidiums bzw. der Mitglieder übernimmt das Sekretariat weitere 
kleinere Aufgaben im Bereich Organisation, Kommunikation oder Networking. 

4. Vertretung des SFIAR im EFARD 
Ein Mitglied vertritt das SFIAR aktiv im European Forum on Agricultural Research for 
Development (EFARD) und informiert das SFIAR über die dort diskutierten Geschäfte. Das 
SFIAR Sekretariat unterstützt diese Person in ihrer Aufgabe und übernimmt deren 
diesbezügliche Reise- und Sitzungsspesen.  

 

Organisation 

Das SFIAR Sekretariat hat seinen Sitz an der HAFL in Zollikofen. Es steht in regelmässigem 
Kontakt mit dem SFIAR Präsidium und ist diesem und den Mitgliedern gegenüber verantwortlich. 
Das Sekretariat verfasst einen jährlichen Tätigkeitsbericht.  
 

Begründung 

• Das SFIAR erfüllt eine wichtige Rolle für die internationale Agrarforschung der Schweiz. Es 
bringt die vielen involvierten Akteure zusammen, und es fördert den Austausch, die 
Sichtbarkeit und die Interessenvertretung auf nationaler und internationaler Ebene. Die 
Schweiz übernimmt mit diesem Forum international eine Vorreiterrolle.  

• Mitglieder und Präsidium stehen dem SFIAR in seiner jetzigen Form positiv gegenüber und 
sprechen sich klar für eine Fortführung der laufenden Aktivitäten aus. 

• Das European Forum on Agricultural Research for Development (EFARD) schätzt die aktive 
Mitarbeit des SFIAR sehr, zumal das Schweizer Forum als Beispiel dient für andere nationale 
Foren, die im Aufbau begriffen sind. 

• Ein aktives Sekretariat ist die Grundvoraussetzung für das Funktionieren des SFIAR. Das 
informelle Forum kann seine Ziele nur mit dessen Unterstützung wirksam umsetzen.  

  

http://www.sfiar.ch/
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Budget 

Das Budget orientiert sich nach dem Aufwand in der Periode 2010-2013 (Beträge in CHF) 

Aufwand Pro Jahr Gesamt 
(2014-2017) 

Arbeitsstunden:  
• SFIAR Website: 180 Std. 
• SFIAR Award: 150 Std. 
• SFIAR Meetings / Administration: 100 Std. 
• SFIAR Vertretung im EFARD: 20 Std. 
• Reserve*: 50 Std. 

TOTAL: 500 Std. à 125.- 

 
 
 
 
 
 

62‘500.- 

 
 
 
 
 
 

250‘000.- 

Preisgeld SFIAR Award 10‘000.- 40‘000.- 

Reisespesen SFIAR Vertretung im EFARD 3‘000.- 12‘000.- 

Spesen Sekretariat (Betrieb/technischer Support 
Website, Reisespesen, diverses Material) 

2‘000.- 8‘000.- 

8 % MwSt. (auf Std.+Spesen: 67‘500.-) 5‘400.- 21‘600.- 

TOTAL 82‘900.- 331‘600.- 
*für Unterstützung nach Bedarf des SFIAR Präsidiums 

 

Finanzierung 

Vorschlag (Beträge in CHF) 

Geldgeber Anteil Beitrag / Jahr Beitrag Gesamt 
(2014-2017) 

Bemerkung 

DEZA 50% 41‘450.- 165‘800.- inkl. Award 

Syngenta Foundation 20% 16‘580.- 66‘320.- inkl. Award 

HAFL 18% 14‘922.- 59‘688.-  

BLW 12% 9948.- 39‘792.-  

TOTAL 100% 82‘900.- 331‘600.-  

 
 
Felix Hintermann (SFIAR Sekretär) 
in Absprache mit SFIAR Präsident Markus Giger und Vize-Präsidentin Beate Huber 


